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Pferdemanagement – Weide
Der richtige Weg zur erfolgreichen Pferdehaltung und -fütterung

■ Ideal | ■ Möglich | ■ Nicht möglich 
Regionale Besonderheiten berücksichtigen!
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Um den Bedürfnissen des Pferdes 
nachzukommen, müssen verschie-
dene Faktoren berücksichtigt und 
aufeinander abgestimmt werden. 
Neben einem ausgeprägten Sozial-
verhalten der Pferde spielt dabei be-
sonders die Ernährungsphysiologie 
eine entscheidende Rolle. Um dieser 
gerecht zu werden, muss ein inten-
sives Weidemanagement durchge-

führt werden, da das Pferd ein Step-
pentier und somit Pflanzenfresser 
ist. Grasreiche und artenvielfältige 
Mischbestände garantieren eine diä-
tetische Ausgewogenheit des Fut-
ters. Vor diesem Hintergrund muss 
eine regelmäßige Kontrolle der Wei-
de- und Heuflächen erfolgen. Dabei 
muss auf die Zusammensetzung der 
Arten (Anteile) sowie die Bestands-

lücken geachtet werden. Eine erfolg-
reiche Nach- oder Neusaat von leis-
tungsfähigen Saatgutmischungen 
wird jedoch besonders durch die 
technische Ausbringung beeinflusst. 
Eine angepasste Düngung, eine ab-
gestimmte Pflege sowie eine ange-
messene Pferdebesatz dichte sollten 
der jeweiligen Nutzungsintensität an-
gepasst sein.

PFERDEWEIDEN

Alle Pferde-

weiden ohne 

Endophytenbe-

handlung!


